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ohne Beſtellgeld r SBeſtellungen werden von allen Reichs a S t ue ellanſtelten angenommen S o r
Für die Redaktion verantwortlich n r i n l S nu dar en Der Bote für das Saalthal
ſo ur e e Zwansigſter Jahrgang
S F en c J J e W woNr 9 Hälle a d Saale

Zur parlamentariſchen Lage
Jn a Woche hat der Reichstag nur einige ziemlich

bedeutungsloſe Sitzungen gehalten daß in einer derſelben die
Klagen über die mangelhafte Ausbildung der amtlichen Fabrik
aufſicht aus den verſchiedenſten Parteien wieder laut wurden
war allerdings ſehr berechtigt aber nichts weniger als eine
neue Erſcheinung Das Verſtändniß für die organiſche Sozial
reform eines ſorgſam ausgebildeten Arbeiterſchutzes ſcheint
unſerm leitenden Staatsmanne mehr oder weniger verſagt zu
ſein obgleich dieſelbe mindeſtens ebenſo ſchwer wenn nicht
ſchwerer in die Wagſchale fällt als die künſtliche Organiſation
der Arbeiterverſicherung Doch werden die einſchlägigen
Fragen auch in dieſer Reichstagsſeſſion zweifellos noch zum
Gegenſtände eingehender Verhandlungen werden und man kann
einſtweilen von ihrer näheren Erörterung um ſo mehr ab
ſehen als augenblicklich alle St und namentlich alle par
lamentariſche Welt doch nur Augen und Ohren für die
n e n hat welche ſich mit dem Heergeſetze ver

knüpfen
Die für die eingehende Berathung dieſer Vorlage nieder

geſetzte Kommiſſion wird ihre Sitzungen erſt heute beginnen
man täuſcht ſich indeſſen ſchwerlich wenn man jetzt ſchon an
nimmt daß ſie unter noch verſöhnlicheren Anzeichen zuſammen
treten wird als unter denen die erſte Leſung jenes Geſetz
entwurfs bereits ſchloß Die beiden Parteien von denen das
Schickſal deſſelben abhängt die deutſchfreiſinnige wie die
ultramontane Fraktion ſind zu einer ernſten und ſachlichen
Behandlung des ſchwierigen Problems entſchloſſen und
wenigſtens von den deutſchfreiſinnigen Mitgliedern des Reichs
tags darf man als ſelbſtverſtändlich vorausſetzen daß ſie alles
bewilligen werden was ſich nach ſorgſamer Prüfung als un
bedingt nothwendig für die Wehrkraft des Reichs herausſtellt
Nach ſorgſamer Prüfung was natürlich ebenſo die Pflicht

noch die Möglichkeit tiefgreifender Konflikte einſchließt Vor
einer ſolchen forgſamen Prüfung dürfte nicht alles was die
Regierung verlangt bis auf das Tüpfelchen über dem i be
ſtehen und wenn die Regierung auf nichts verzichten und in

den jüngſten Wahlen iſt es Clemencegau von deſſen Gnade

Aus dieſen Betrachtungen und Erwägungen heraus iſt man
in den weiteſten Kreiſen wenn nicht zu der klaren Ueber
zeugung ſo doch zu dem ſozuſagen inſtinktiven aber deshalb
vermuthlich nicht weniger richtigen Gefühle gelangt daß ob
nun wor oder nach Weihnachten in welchem Betrachte die
e auch wohl ihre Anſprüche um einiges wird zurück
ſtecken müſſen eine friedliche Einigung über das eergefetz
ſtattfinden wird In erſter Reihe würde dabei der Wille der
Nation das entſcheidende Moment ſein welchen Willen nach
der einen oder der andern Richtung aufmerkſam zu beobachten
die Reichsregierung wie der Reichstag allen Anlaß haben Jn
ſofern wäre die ganze Frage dem Streite der Parteien entrückt
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Politik führen kann ſo lange die wirklichen nationalen Inter
eſſen berückſichtigt werden Andererſeits kann eine
ſolche Nation in der plötzlichſten und unel Weiſe in
Unternehmungen hineingeſtürzt werden die höchſt gefährlich
für ihre Nachbarn ſind wenn ſie auch ſt ihren eigenen

Ruin herbeiführen Der Zuſammenbruch der bürgerlichen
Regierung iſt die günſtige Gelegenheit des Militarismus und
es iſt durchaus nicht unwahrſcheinlich daß eine Nation welche
die Haltloſigkeit ihrer Inſtitutionen einſieht ſich an ihre
Armee als Stützpunkt anklammert Die franzöſiſche Armee
iſt n tt n gieiriel als daß man ſie bei Berechnungen über die innere Wie Frankreichs außer Acht

dieeine Thatfache welche ſich äußerlich ſchon darin kündgiebt daß laſſen könnte und Deutſchland fühlt ohne Zweifel mag di
durch die öffentlichen Erörterungen über das Heergeſetz ein
fachlicher und verſöhnlicher Ton klingt den wir in dem Kampfe
der deutſchen Parteien leider allzulange vermißt haben

Politiſche Ueberſicht

riums Freheinet eine Bedrohung des Friedens Dieſe
Frage wird in verſchiedenen deutſchen Zeitungen mehr oder
minder i aufgeworfen Wir können natürlich nicht
wiſſen welche Folgen der Erſatz des geſtürzten Miniſteriums
durch ein Miniſterium Floquet oder auch vielleicht ein anderes
haben wird aber das müſſen wir für un wahrſcheinlich erklären
daß Freycinet den Jntriguen der Friedensfeinde erlegen ſeiJn Frankreich hat ſeit v Jahren jede neue Deputixtenwahl

den Schwerpunkt der Regierung nach links verſchoben Seit

gewiſſermaßen jedes Kabinet abhängt Er hat jetzt nach dem
Vorſpiel mit dem Angriff auf die Staatsſekretäre die ebenſo
geringfügige Frage der Unterpräfekten benutzt um das Mini
ſterium zu Falle zu bringen Was er damit gewollt hat das
wird ſich vielleicht bald zeigen ſeine Helfershelfer von andern
Parteien wollten jedenfalls dabei etwas ganz Anderes als er
Wäre ihnen aber auch nur der Wunſch gemeinſam möglichſt
raſch zu einer kriegeriſchen Politik überzugehen ſo würde von
Anfang an das Verlangen nach einem Miniſterium Bounichts nachgeben will ſo ſteht uns vielleicht doch die Auflöſung
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Täuſchen uns indeſſen die Beobachtungen nicht welche

wie hier weit überwiegend nicht mit einem Konflikt ſondern
mit einem Kompromiß in der Heeresfrage Man geht dabei
von der unſeres Erachtens richtigen Anſicht aus daß
die verbündeten Regierungen ebenſo wenig wie der Reichstag
irgend einen Anlaß haben den Bogen zu überſpannen Jn
der Nation macht ſich länger je mehr der r

l erweigerung alles irgend Entbehrlichen Verſtößt die Regierung
geltend Bewilligung alles unbedingt Nothwendigen

9 den letzteren Theil dieſes Programms ſo würde ſie bei
Leuwahlen ſicherlich ebenſo ſchlechte Erfahrungen machen als

der Reichstag machen würde wenn er gegen ſeinen erſten
Theil verſtieße Durch die Aeußerungen des Finanzminiſters
v Scholz über neue Monopolpläne mit welchem Eifer er
dieſelben immer abzuſchwächen verſucht hat iſt die Lage der
Regierung für den Fall von neuen Wahlen ohnehin ſehr
ſchwierig geworden und es ſpricht alles dafür daß inan ſich
in maßgebenden Kreiſen über das Für und Wider der gegen

der

über die im Volke wie in der Volksvertretung vorherrſchenden
Stimmungen gemacht zu haben glauben ſo rechnet man dort

langer laut geworden ſein Da das nicht der Fall iſt ſo
I rG wir die Intrigue welher Freyeinet exrlegen iſt nicht

numittelbet edensgefähich gegenwärtigenr W e Ja ä e e tStand der Kriſe liegen Uns heute vie folgenden De

Paris 8 Dez Wie es heißt hätte Floquet dem
Präſidenten Grevy gerathen Goblet mit der
Bildung eines Kabinets zu beauftragen Jm Falle
dieſer ablehne werde er den uftrag über
nehmen

Paris 8 Dez Präſident Gréby konferirte geſtern
nachmittag mit Ferry Briſſon und Boiſſet und hatte ſpäter
eine längere Unterredung mit Floquet

Die Times dagegen ſieht in der franzöſiſchen
Miniſterkriſis nur eine Vergrößerung der Kriegsgefahr
Das Blatt ſchreibt In der Entfernung mag es leicht ſein
mit philoſophiſchem Gleichmuth zu behaupten daß eine Nation
ohne eine ſtarke Regierung und ohne eine beſtändige Politik
zu keiner kräftigen Aktion nach außen befähigt iſt Man muß
jedoch die unmittelbaren Nachbarn Frankreichs entſchuldigen
wenn ſie ſich bei dieſer tröſtlichen Doktrin nicht ganz be
ruhigen Sie ſehen zweifellos ſehr wohl die Wahrheit des

Satzes ein daß eine Nation deren Regierungsmaſchine in

einem Kriege ſuchen

Lire zu verſchiedenen Bauten 1,7

normale Stimmung des franzöſiſchen Volkes auch für den
Frieden ſein daß eine derartige Kriſis wie die gegenwärtige
die Gefahr eines Ausbruches der Gereiztheit betrachtlich ver
größert Und eine o mag ſich eben Luft nach außen in

raf ltke ſprach am Sonna von
den Gefahren die das Deutſche Reich bedrohen in einem

Bedeutet der Sturz des franzöſiſchen Miniſte Tone welcher den tiefſten Eindruck auf ſeine Landsleute ge
macht hat und man nimmt ziemlich allgemein in Berlin andaß die deutſche Regierung ühgrunt der in ihrem Beſitz be

findlichen Jnformation die Lage nicht einmal ſo düſter hin
geſtellt hat wie ſie in Wirklichkeit iſt

Den Redaktionen der petersburger Zeitungen
iſt wie der Frkf Ztg auf indirektem Wege gemeldet wird
verboten worden über die militäriſchen Vorbereitungen
Truppendislokationen 2c Nachrichten zu bringen

Nach einer Meldung aus Wien wird die bulgariſche
Deputation am ura nachmittag vom Grafen
Kalnoky empfangen Aus Sofig wird gemeldet Wie es
heißt hätte Gadban Paſcha der bulgariſchen Regierung
gegenüber erklärt die Pforte wäre geneigt vie Beſchlüſſe der
Sobranje als giltige anzuerkennen unter der Bedingung daß
ein Miniſterium gebildet würde in welchem auch die Oppo
ſitionspartei vertreten ſei ſowie daß der Fürſt von Mingrelien
als Thronkandidat deſignirt werde Die Regierung hätte er
widert ſie ſei bereit in der Perſonenfrage Opfer zu bringen
die Wahl des Fürſten ſtehe jedoch der Sobranje zu und dieſe
ſcheine der Kandidatur des Fürſten von Mingrelien ni

e entſche K iegsminiſter Eeneral Ricottü
hat einen außerordentlichen Kredit von 25 Mill zu Landes
vertheidigungszwecken verlangt von denen 12 Millionen
dem Marineminiſter überwieſen werden ſollen Zwei Millionen
Lire ſollen zu Ankauf von Pferden 3,300,000 zum Ankauf
tragbarer Waffen und Munition zwei Millionen zur Vor
bereitung der ArmeeMobilmachuung eine Million zum Ausbau
von Sperrforts 300,000 Lire zur beſſeren Ausrüſtung derPioniere 200,000 Lire zur Se n der Feſtungen 300000

000 Lire zur Errich
eines Hafendammes im Golfe von Spezzia 1,200000 Lire
zu militäriſchen Bauten wie Kafernen und 500,000 Lire für
Artilleriezwecke ausgegeben werden Die verlangte Summe
wird auf die Budgets der nächſtfolgenden zwei Jahre vertheilt
und zur Beſchaffung derſelben ſollen Obligationen auf ein
gezogene Kirchengüter ausgegeben werden

Bei der am Mittwoch in den Abtheilungen der belgiſchen
Deputirtenkammer vorgenommenen Prüfung des Antrages
Oultremont betreffend den perſönlichen Militärdienſt
erklärten ſich 52 Mitglieder im Prinzip für den perſönlichen

wärtigen parlamentariſchen Lage völlig klar iſt

G e mp ortRoman aus der Gegenwart
von R Elcho

Fortſetzung

Trotz dieſer tröſtlichen Verſicherung trat die Kunſtnovize in
der nächſten Stunde ihren Rundgang unter Marfelds Führung
mit klopfendem Herzen an Sie hatte von ihren wenigen
Kleidern das angelegt welches allein die Tagesbeleuchtung ver
trug Der Frack des Kammerſängers war mit einem Ordens
bändchen geſchmückt Auch Frau Marfeld hatte ihre beſte
Toilette angelegt Die beiden Gatten ſahen ſehr ernſt und
feierlich aus als ſie Potters Hotel verließen um verſchiedenen
Zielen zuzuſteuern

Sie trafen e in dem düſtern Hinterzimmer raſcher wieder
als ſie vorausgeſetzt hatten Der Kammerſänger ſah bei ſeinem
Eintritt ſehr echauffirt und zornig aus Linda weinte undrief der Mutter zu Jch getr nicht weiter Erlaßt mir

h ſt geſchehen Redet hUm Gotteswillen was iſt geſchehen Jhr ſpannter mere
Ni iſt geſchehen, entgegnete Marfeld unwirſch Linda

benimmt ſich wie eine Gans Auf dem Bureau des Theater
Agenten griffen ihr einige Theaterdirektoren unters Kinn die
auf Engagement wartenden re machten allerlei
ſcherzhafte Bemerkungen da klammerte ſie ſich plötzlich an
meinen Arm und flüſterte mir zu Papa das ja ein
Sklavenmaxkt führe mich fort oder ſchreie or ich
noch mein vorbringen konnte hatte mich das Mädel
hinausgezerrt entſchloß mich nun einen Recenſenten zu
beſuchen Unterwegs gebe ich Linda allerlei r

rege und ſage ihr unter anderm wenn ein Direktor oder
Agent den Titel Kommiſſionsrath führe ſo möge ſie das Wort

r r a

Profeſſor Der Kriktiker geräth in Zorn und weiſt uns die
Thür Jch will eine Entſchuldigung vorbringen aber damit
entflamme ich vollends den alten Braufekopf zur Wuth und
jener ruft mir zu Jch will allein ſein Führen Sie Jhr

ne Töchterchen anderen Kollegen zu Sie Geheimer

noch ein Platzregen und da wir nur einen Schirm beſaßen ſo
wurden wir recht naß

Ach Du Unglückskind Frau Marfeld rang die Hände
Konnkeſt Du nicht unter ein Thor treten Nun iſt Dein

Straßenkleid verdorben und es findet ſich nirgends Gelegen
heit daſſelbe wieder aufzuplätten

Linda brach aufs neue in Thränen aus
Reg mir vas Kind nicht auf, rief der Kammerſänger

und erkundigte ſich was ſeine Gattin bei den lieben Ver
wandten ausgerichtet habe Jene ließ betrübt den Kopf ſinken
Schweſterchen gab mir den Reſt ihres Taſchengelds das

iſt alles Jhr Schwiegerſohn der reiche Pelzhändler blieb
meinen Bitten gegenüber ungerührt Eher brechen wir Stücke

l Felſen als daß wir dem Manne ein Darlehn
entlocken

Wenn nun Linda in einer Rolle debütiren ſoll welche
großen Toilette Aufwand erfordert 4

a

blickte ſeine Gattin rathlos an

Als n r girt r W bier wieS Schw von Wurg W ſturmverſchlagene Vögel anf ſchwankem Aſt Ach wenn doch ein
Freund in dieſer Stadt zu finden wäre Der Kammer

ger vertauſchte ſeinen na Frack mit einem ein

eineun ami a iſen Wuſt
chritt nen eine rothblonve Frau entgegen

Geheimer zufügen das werde Lina n an e re n rrnbuſch ein am nächſten lager empfängt in ſehr hieran ſetle einige Fragen
Linda wird verwirrt und redet den Mann an Herr Geheimer

Vor der Thürewelch miitre Bübchen an der Hand fährte

ese n anf ſich mit einem Freudenſchrei der
Fremden in die Arme und frug ob dieſelbe im Hotel wohne

Unordnung gerathen iſt nicht leicht eine kräftige auswärtige

ammerſänger Adien Auf dem Heimweg überfiel uns auch

Der Kammerſänger des die Augenbrauen in die Höhe und de

Militärdienſt 43 dagegen der Antrag ultremont wurde

Ja in der Manſarde
Jch komme gleich nach Tiſch zu Dir Linda wandte

ſich dem Vater zu und rief mit glückſtrahlendem Geſicht
Nun iſt eine Freundin gefünden die zu allen Dingen R

weiß jetzt ſind wir gerettet

2

Kurze Zeit nach dieſer Begegnung ſtand Linda s FreundinAnna n e freundlichen Manſarde des Hotels dem Gatten

gegenüber Der Schauſpieler Emil Parr war übler Laune
und bei ſeinem Schelten zogen ſich die Ki ſcheu vom Sopha
nach dem Schlafzimmer zurück Verwünſchte Lottereil Sobald
man ausgehen will fehlt etwas an der Wäſche Es wird noch
dahin kommen daß ich mir ſelber meine fe annähe

Wäre das ſo entſetzlich Geh doch Emil wer wird
durch einen fehlenden Knopf die Laune verderben laſſen
u weißt wie ſtark reduzirt unſer Wäſchebeſtand iſt Damit

Du ſtets friſche Hemden tragen kannſt muß ich des Nachts
waſchen und bügeln und in aller Haſt die Ausbeſſerungen vor
nehmen Da iſt s denn kein Wunder wenn die müden Augen

re ma e Na e e nicht ne Tinder fürchten ſich vor Deiner Heftigkeit miden en bat die Luft ſondern halte fein So eins
d drei und der Schaden iſt reparirt Die flinke

rau hatte lächelnd den Sturm beſchworen Nun half ſie
Gatten in den eleganten Gehrvck nen Hut unden ſchuhe in fegte de et den a

c
a a Tee Wo ſollte ich wohl anders hingehen als zu
den Agenten

Viel Glück
Parr ſeufzte Jch und Glück haben
aufe gab inir das Mal in tur den Vort St wenn Du nen dere Karte te

henvok Emil heißt In dieſem wrſichen Nomen ſegt a

zwei Thaler dafür erhalten

Schlemihl Apropos wohin promenirteſt Du heute morgend
de Keriſigeeeies ja das Vwengeſhaſt und habe

e e
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deuen ſich allerhand Auffätze Fr t Leuchter ient führte 5 Kaifer in in den
niform des Magdeburgiſchen Feld

Der PrinzreSag Derſelbe trug die
Artillerie Regiments Nr 4 mit dem zit Hkaugehande des ſi u viel d a bathohen Ordens vom Schwarzen Adler ünd der Keite dazu die Kleenens ieſes Ziel vielmehr nur W aben die

aiſerin eine koſthare Wer v Atlasrobe mit terten weißen Fraktionen bei menzuhalten Es wäre der That auch

vie arnirt ein breites Brillantdiadem mit weißer Feder im
Hag ein ne über der B t a blante Bandd S der d e n M der i ereines baieriſchen Jufanterie edimen gene de re Bande des Ordens des heiligen Hubdertus mit

er Frau r net Als drittes Paar trat der Groß
u von Weimar in dem weißen Koller des Rheiniſchen
girgeegrgn Nr 8 mit der Prinzefſin FriedrichSaal Der Kronprinz in der Unform derdaeriſchen Ulanen führte ſeine Tochter Prinzeſſin Viktorig

erzog Max Emanuel von Baiern die Erbprinzeffin
harlotte von Meiningen Prinz Wilhelm in dem

rothen Pelz der Garde Huſaren die Prinzeſſin Friedrich
a engeren der Erbgroßherzog von Weimar die

fen Hacke Die Kaiſerin hatte den Prinzregentenn Rechten den Großherzog von Sachſen Weimar zur Linken

An der Tafel ſaßen im ganzen über 100 Perſonen deren bunte
Uniſormen abwechſelnd mit den prächtigen Toiletten ein wunder
volles Bild boten Die Tafelmuſik wurde von der Kapelle des
Kaiſer FranzGardeGrenadier Regiments ausgeführt Nach be
endeter Tafel wurde in dem Rothen Balkonſaal und den an
ſtoßenden Räumen der Kaffee eingenommen Die Frau Kron
prigtelltg gmpfing eſtern nachmittag jm Beiſein des Kronprinzen den franzö e Botſchafter am hieſigen Hofe Mr
Herbette und emaählin in einer Privat Audienz Heute
abend aus Anlaß der Anweſenheit des Prinzregenten von
Baiern bei den Kronprinzlichen Herrſchaften eine größere muſi
kaliſche Feſtlichkeit zu welcher über 200Einladüngen ergangen
ſind Der Prinzregent beſuchte geſtern mit ſeinem Gefolge
das Neue Muſenm und einige andere Sehens würdigkeiten Heute
vormittag beſuchte der Prinz wie ſchon telegraphiſch gemeldetdie Ruhmeshalle Mittags folgte er einer Einladung des Erb

rinzen und der Erbprinzeſſin von Meiningen nach Charlotten
urg Der Herzog Max Emanuel von Baiern welcher

Vetnrerrg zur Reitſchule in Hannover kommandirt iſt iſt aus
nlaß der Anweſenheit des baieriſchen Prinzregenten aus Han

nover hier eingetroffen Der Fürſt von Schwarzburg
Rudolſtadt iſt geſtern wieder abgereiſt Der Prinz
Ferdinand von Hohenzollern welcher auf u Wochen
nach Rumänien beurlaubt worden war wird am 11 wieder
hier eintreffen

A Berlin 8 Dez Die dem Reichskanzler zugehenden
Anzeigen über die von den Landes polizeibehör den nach
Maßgabe der g8 39 284 und 362 des Strafgeſetzbuches ver
fügten Ausweiſungen von Ausländern aus dem Reichs
gebiete haben nach einer Mittheilung des Reichskanzlers inneueſter Zeit auffallend häufig zu der Feſtſtellung geführt daß

die Ausweiſung gegen eine aufgrund der beſtehenden Beſtim
mungen bereits von einer andern Landespolizeibehörde aus
ewieſene Perſon gerichtet war Der Miniſter des Innernhat daraus Veranlaſſung genommen einen bezügli J

früheren Erlaß den Behörden zur genauen Beachtung ininnerung zu bringen Jn r Exlaſſe waren die Provin al
Regierungen weil auch ſchon damals wiederholt die Ausweis

von ſolchen Ausländern verfügt wurde welche bereits früher
gusgewieſen waren veranlaßt worden künftigen Ausweiſungsbeſchlüſſen eine genaue Prüfung varüber vorangehen zu laſſen

ob die Ausweiſung der Betreffenden aus dem Reichsgebiete
etwa bereits veranlaßt worden ſei In einem Hauptregiſter
zu dem Eentralblatt für das Deutſche Reich für die Jahre
1873 1882 iſt übrigens ein alphabetiſches Verzeichniß der
in jenen zehn Jahren publizirten Ausweiſungen von Ausländern
aus dem Reichsgebiete enthalten

i ver n e te en t a a
er ndi Se n reiſen noch

fängliche zur Abführung von unreinen Abgängen beſtimmte

v undes rath hälte
ßden Gerichtsverhandimngen ſowie e Berichte

h hyydene Zollangelegenheiten betreffende en
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7 meengs ag g inſeit e netendas ne vor den de
ühtes

wie die Nat Lib Korr meint
e würde den größten Werth auf ges ſo ſchnelle E

ed ger um mit den Vorbereitungen zur Ausführung
ſo ſchleunig als möglich zu beginnen Ob das

er wirklich zu erreichen iſt läßt ſich augenblicklich mit
erheit noch nicht überfehen Es wird eben ganz

nehmen werden Deutſchfreiſinnig e und Centrum ſtellen in

ede die im Gegenſatz zu den früheren Dispoſitionen ſtattgehabte Anberaumung einer Plenarſitzung auf Freitag ſoll

nicht recht einzuſehen was die beiden Parteien viel dabei ge

winnen würden wenn ſie ihre Entſcheidung erſt anfang Januar
ſtatt ſchon in der nächſten Woche zu treffen hätten

Aus mehreren an die Reic miniſter gelangten Kanaliſations

projekten haben dieſelben wahrgenommen daß das Verbot der

Abführung unreiner Kanalwäſſer in die öffent
lichen Stroml äufe mehrfach mißverſtändlichen Auffaſſungen
unterlegen hat oder nicht genau beachtet worden iſt Die Mi
niſter haben deshalb Veranlaſſung genommen die früheren
Beſtinimungen zur künftigen Beachtung mit dem ausdrück
lichen Hinweiſe in Erinnerung zu bringen daß danach um

Kanaliſations Unternehmungen in keinem Falle zur Ausführung gebracht werden dürfen bevor die betreffenden Bau und

damit in Verbindung ſtehenden Reinigungs Proje n ihnen
nicht vorgelegen und ihre Zuſtimmung gefunden ha

Zu dem Geſetzentwurf über die Unfallverſicherung
der Seeleute ſind wie man der Nat Ztg berichtet imBundesrathe ſo viele Amendements erſchienen daß der
Entwurf möglicherweiſe eine völlige Umarbeitung erfahren
wird Die Wünſche auf Abänderung kommen begreiflicher
weiſe namentlich aus den Küſtengegenden ganz beſonders lebhaft ſollen die Hanſeſtädte eine Umgeſtaltung des Sutwurſs
befürworten

Auf Anfra des Abg Schrader dfr konſtatirte Staats
miniſter v Boetticher in der letzten Sitzung der Budget
kommiſſion die Errichtung von Landesverſicherun gs
ämtern aufgrund des per ſei bis jetzt
nur von Baiern und Sachſen vorbereitet Gleichwohl
ſei es richtig daß guch in Mecklanburg Erwägungen bezüglich
der Errichtung eines Landesverſicherungsamts ſtattfänden

Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat den General
Synodalvorſtand zu einer gemeinſchaftlichen Sitzung am
15 d und den Synodalrath am 16 d einberufen Dem
letzteren gehören u a an General Superintendent D Schultze el
Dr Schrader in Halle Tun Konſiſtorigl Rath Profeſſor D

Köſt lin zu Halle
Wie der Köln Ztg aus Frankfurt a M vom 6 Dez

geſchrieben wird iſt Oberbürgermeiſter Pr Miquél
am Sonnabend früh nach Berlin gereiſt und noch nicht zurück
ekehrt Weitere Kreiſe bringen dieſe Reiſe in Zuſammenan mit Verhandlungen welche damit endigen könnten daß

der Oberbürgermeiſter von Frankfurt ſeiner gegenwärtigen
für die Stadt ſo ſegensreichen Thätigkeit entführt würde
Es iſt nicht anzunehmen daß Herr Dr Miquél vor derneuen vemol raſchen Mehrheit in der frankfurter Stadt

verbrdneten Verſammlung Reißaus genommen hat Aber
wenn man ſich des neuerlichen Mißgeſchickes des Herrn von
Scholz erinnert ſo drängt ſich die Vermuthung u daß
Herr Miquéel berufen ſein könnte den durch Herrn v Scholz
geſtörten Frieden zwiſchen der Börſe und der Regierung
wiederherzuſtellen

Dem Weſifal Merk zufolge wäre in Rom der Gedanke

Ah zwei Thaler Das laß ch mir gefallen Biſt doch

ein charmantes Frauchen Parr nahm das Geld und
verabſchiedete ſich von Anna und den Kindern

Eine Bitte Emil, ſagte die kleine Frau und hielt dieHand des Gatten feſt Nicht ſpielen wir gerathen ſonſt in

die e LageSei ruhig mein Kind Das Geld welches Du ſo ſünetſ
erworben haſt werde ich nicht verſpielen

Anna athmete erleichtert auf und erzählte n ſie Lindal
Mar n erwarte t

e e ge Sän exin von der ich Dir im vorie F
Sommer Aera eſchrieben habe Wir waren beide fi
die Sommerbühne in Cannſtatt engaägirt und wohnten in van

ſelben Hauſe Du kennſt ja die Mutter Linda s
W ganz recht die Burgruinedu e e Alte net ehr oft die Redensatt Als ich

noch in T L v ielte es veranlaßte mich in Königs
berg Burgruine zu bezeichnen Dieſen ehrwürdiFcltes in der Theaterwelt behalten Was ſahen

a erWe Ah es klopft Da a Linda ſie
Dir Deine re ſelber beantworten Nur in mein

Schatz Dies in Mann und dort a Du die kleinen

Range e Di t m Ri Uei b2 g t h ſo ft im Rollenſtud im chinderten
ſchüchtern Parr vie Hand Jener betr tLinda reidie Lintreckte mit einem thümlichen flackernden

und ein Sat r re We d e cht Dee e n tnr en ſecene Kes id wit e bin er was e

mals im

ſSaprinl Dann ſtehen Sie vor einer wichtigen Entſcher

dung Haben Sie Courage
Sehr wenig allein ich fühle daß ich das Schlimmſte

wagen mDem Wiuthigen gehört die Welt meinte Paar und frug

waun Linda auftreten werde
Am nächſten Dienstag Soeben wurde mir die Probe an

eſav werde nicht verfehlen Ihrem Debut beizuwohnen
Mein Beifall ſoll Jhnen gewiß ſein
b Falls mein Schutgeiſt i nicht verläßt hoffe ich denſelben

zu verdienen u t wh Grimaſſe Es t
eiſt rr ſchnitt eine Grimmaſſe teint ine lathheit der Schutzgeiſter daß ſie nie

Theater auf die e ziehen ſcheinen ein Vor
urtheil gegen das Lokal zu haben

Linda blickte verwirrt Boden Das Wort Schutzgeiſt
wohl ſchlecht gewählt Jch weiß nicht ob es andern Sänge

rinnen ſo e wie mir ich in die Aktion tretee mich ſüße r S dann die Erdein der vom Dichter n cheinwelt wie in
wird einem Wer Traume 8

Wellen der Muſik u ielen und m eine efällige Melsdie
n e dann iſt an wunderbar n mir vert dann eine ben de Macht ſagen wir ein guter

ine Se dieſe tragen mich in Welt voll en
Lichts voll holder Erſcheinungen n oldener Melodien

e ae 8
veröffentlicht t n nung des

8 von demSe r den die Berg gthrgen der Kommiſſion
r rer Preſſe die Abſicht einer Wrtchlelpang entſchieden in

r

in Magdeburg Geh Reg Rath und UniverſitätsKurgtor Wind

enn mich nun gar die ſonnigen

n nhäg ganz unannehmbar ſei i

t in u vJn demobſtpreußiſchen Weoltreſe rege eidenvarg

Durch en Tod konſervativen A e erlediScheeren einen Ri er
idoten aufgeſtellt der den Wahlkreis h

vertreten öat Dann wör der

II

S 2

whicder an die Konſerwativen fiel

h 14 n 3 o
Erklärung des Stiftsprobſts d Doellinger wonach die
ber erf ate Veröffentlichung zweier

illen Dvoellingers erfolgt iſt

in Se offen J zntlich ten Soffe zu Go nen e ahre inungetrübter Friſche des Geiſtes un i n d c

verleihen auf daß Sie den zu Ehren der n e u
weit e e Kampfe zu wahrer
un
Sie nicht in dieſem ſo ernſten und folg

ögen Ste ſtets von dem Bewußtſein geträgen werden daßPiillioneſt vertranungsvoll zu Jhnen als Vorkämpfer und t
der Wahrheit eiporſchauen und der ſichern Hoffnung ſich hin
M gehen es werde atren und Jhren unerſchrockenen Mitſtreitern
Ainaen die jeſuitiſchen Umtriebe zu Schanden zu machen und
dadurch den Sieg des Lichtes über die menſchliche Bosheit und
anatet zu erringen Das wälte Gott ünd darum will ich

n bitten ans Grund der Seele
Gleich dem Tanne bin ich ſtolz Sie den Unſerigen nennen zu

können und Wien ie frohe Zuverſicht daß Sie wie bisher alsZierde der n chaft und in erprobter Auhänglichteit des
hrones noch lange Jhr ruhmreiches Wirken zum Beſten des

Staates und der Kirche bethätigen werden Kaum habe ich
nöthig hervor rn wie doch mich Jhre ſo entſchiedene Hal
tung in der e erfreut Sehr peinlich berührt
mich dagegen daß t ar t ſeiner inneren richtigenUeberzeugung zum z ſich blind ine unterworfen hat Er

thut es wie ich vermuthen darf aus Demuth Dies iſtmeiner Anſicht nach eine ſehr r reiſtaidene Demuth es iſt
eine niedrige Heuchelei offiziell ſich zu unterwerfen ülid nach
außen eine andere eberzeugun zur Schau zu rag t ene
von welcher das Junere erfült iſt Jch freue mich ichmich in Jhnen nicht getäuſcht habe nd ich habe es t
eſagt daß Sie mein Boſſuet er dagegen mein Fnelon iſtFantnervoit und e iſt die Haltung des Erzbiſchofs
Scherr von München der ſo bald ſchon in ſeinem Plan nachließ ſein Fleiſch iſt eben ſtark und ſein Geiſt iſt ſchwach wie

er aus Verſehen einſt ſelber in einem ſeiner Hirtenbriefe ver
kündet hat Sonderbare Jronie des Zufalls Stolz bin ichdagegen auf Sie wahrer Fels der Kirche nach welchem die im
Sinne des Sliſters unſerer heiligen Religion lebenden Katho
liken in unerſchütterlichem Einen und hoher Verehrung
blicken dürfen Jch verſichere Sie c

SU DD
Halle den 9 Dezember

Beim Magiſtrat iſt geſtern wie derſelbe in ſeinem Blatte
mittheilen läßt die Genehmigung des Miniſters für das
von den ſtädtiſchen Behörden aufgeſtellte Regulgtiv betr die
Erhebung eines kommunalen Zuſchlags zur ſtaatlichen
Brau ſteuer von dem im Stadtbezirke gebrauten Biere und
einer Gemeindeſteuer von dem von auswärts eingeführten Biere
eingegängen

a Station
Barometer Millimeter 7258 t L r
Thermometer Celſtus 5,2Relative Feuchtigkeit r

6 U früh Thaupunkt u d K H 0,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polga

g Dez 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren ſehr erheblich
Ungemein tief war er weſtlich von Jrland am höchſten über dem ſüdöſtlichen
Europa Ueber Britannien weheten Süd und Weſtſtürme ebenſo im weſt
preußiſchen Küſtengeblet Mitteleuropa hatte bei höherer Temperatur trübes

vielfach regneriſches Wetter Helgoland meldete Gewitter mit Hagel
Haparända 731 1 Südoſt leicht bedeckt Moskau 748 1 Südweſt ſtill hedeckt
Hamburg 746 2 Südweſtſturm bedeckt Wien 758 Se 4 Weſt leicht bedeckt
Karlsruhe 754 4 Südweſt ſchwach nedelig Am 7 t 7 U früh Polg
764 4 ſtill bewölkt Rom 765 7 Nord ſtill wolkenlos Malta 763 13Nordoſt ſchwach Regen Konſtant 764 8 Nordoſt leicht halb bedeckt

L Berlin 8 Dez Priv Telegr der Saale Ztg Sturm
warnung Wegen ſchnellen von ſtarken Winden begleiteten
oſtwärts gerichteten Vorrückens des über dem nordweſtk Theile
Europas befindlichen tiefen barometriſchen Minimums ſind die
Signalſtationen der Deutſchen Meeresküſte geſtern Denstag
abend abermals gewarnt worden
w J Univerſitäts Nachrichten

mediziniſchen ünd pharmazentiſchen Prüfungs Kom
miſſionen geprüft worden 1 Doktoren und Kandidaten der
Medizin 609 und zwar in Berlin 203 Bonn 47 Breslau 75

434 und zwar in

Nicht beſtanden bezw e Wie ſind im ganzen 175 und
zwar in Berlin 76 Bonn 6 Breslau 19 gen 8 Greifswald 15 Halle 30 Kiel 6 Königsberg 11 und Marb urg

Kandidaten der Pharmazie Geprüft wurden 220 und zwar in
i r 18 Breslau 44 Göttingen 13 Greifswald 11Halle 9 Kiel 3 Königsberg 16 und arbürg 27

Halle 8 Kiel 35 Königsberg 14 und Marburg 25 Von den
190 haben die Prüfung beſtanden mit der Cenſur genügend 40
gut 125 b gut 25 Nicht beſtanden bezw zurück etretenſi ind in Berlin 12 Breslau 11 n ne

berg und Marbutg ie im ganzen 2 a

a Wiſſenſchaft Kunſt teretn

hat wie der Mancheſter Conrier erfährt beſchloſſen die von

dem von der Außenwelt abgeſchnittenen Dr Emin Bey Hilfe

gierung wird ihrerſeits 10,000 Lſtrl 200,000 beiſteuern
lückliche Künſtlerin ſoim er r Nun denn See éafe ero Schehe mit den beſten Wünſchen für Ihren Erfo

e hierher

en vm ehen Prreroſſſi en de hen Oniihee

A Wireiſehn

Pa t n a Linda s in e
3 t r 4 r A 4 b nm 4

e mit Schillers Dichter Die Expedition wixd einen privaten Warakter wagen zu und lediglich

g rin
dienen

eritsberhandinnge

utsbeſitzer ben Stein als

im
is i irperioden hindurch i878 ſortſare vecircten wenn

München s Dez Die A eine hein mr oringt eine

b Königs Ludwig l 5 lli e nenoxbenen ni u 9 an vellir e nineswegs qu fgegeben Die e J e Wiſſen und igrage ntehenden vom 28 der u und i t ken e

Staats glorreich zu Ende führ n n n
veren Kämpfe ind

r Jm Prüfungsijahre 1885/86 ſind bei den r preußiſchen

Göttingen 28 Greifswald 70 Halle 88 Kiel 43 Königsberg 35
und Marburg 20 Davon haben die Prüfung als Arzt beſtanden

Berlin 127 Bonn 41 Breslau 57 Göttingen
33 Greifswald 55 Halle 58 Kiel 37 Königsberg 24 und Mar
burg 16 Von den genannten 434 haben die Prüfung beſtanden

mit der Cenſur genügend 164 gut 254 und ſehr gut 16

Davon Ste die Prüfung als Apotheker beſtanden 190 und zwar in
rlin 677 Bonn 48 Breslau 33 Göttingen 13 Greifswald

le 1 vnigs

Aus London ſchreibt man uns Die britiſche Regierung

Stonley beabſichtigte Expedition nach Mittelafrika um

zu bringen mit Geldmitteln zu unterſtützen Die egyptiſche Re
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en Gies und Stefnſträterj im Kampfe mit Wi

ihr Leben verloren erſchoſſeu aufgefunden
des Notigburhs des Ermordeten die anit Bleiſtiſt
ſchriebenen Worten weil Wilderer haben mich erſchoſſen
betet für nich Eine an Thatort gefundene Arbei
den Anlaß zur Entdeckung der Thäter des Landwiriths nbein Steinhe uers Berhard Vogt ans Kleinen
berg Hibbeln gelaug es aus dem Gefängniß Zur Warburgh aus
ubrechen und nach Amerika zu entkomnmen Der gleich nach der
hat e 27 jährige Vogt wurde dagegen zu Neweaſtle in
lelert Trotz des hartnäckigen Leugnens des

Vogt prachen die Geſchworenen denſelben aufgrund der um
faſ enden Veweidapinabne ges waren über s 50 Beugen n ge
laden des Todtſchlags ſchuidig r Der Gerichtshof erkannte auf
ſebensläng liche Zuchthausſtraſfe Hafen e

e

reren n rea Provinzial Nachrichten
Rachdtiig unſerer Original Korreſpoitdenzen aus der Provinz eDe an in nur unter ehe net wpy n Riee

Wiktenberg 8 Dez Jufblge zahlreicher Einſpruche dus
de ter Stufen der zur Klaſſeuſtener Eingeſchätzten die
lediglich als Klagen wegen Ueberbürdung mit der Kommunal
ſteuer gufsztcfaſſen ſind hat der Herr n i v Dieſ
dem hieſigen Magiſtrat Vorſchläge bezüglich anderer Ver
teilung der Kommnnalſtener gemacht Er ſt der Anſicht
daß die Grund und Gebäudeſteuer einen höheren Zuſchlag ver
tragen und daß auch attf die Gewerbeſteuer ein Zuſchlag gelegt
werden könne Der Magiſtrat hat hiernach dex Stadtverordneten
Bonn der rigen Sitzung vorgeſchlagen künftig den
Zuſchlag zur Klaſſenſtener der ſetzt 90 Proz beträgt auf 89 Pro
zu un den zur Grund und Gebäudeſteiler dagegen von
18 auf 40 Proz Zu erhöhen die Gewerbeſteuer aber frei zu
laſſen Die Vorſchläge fanden den heftigſten Widerſpruch der
Verſammlung und dieſelbe beſchloß mit allen gegen nur eine
Stimme den bis e atee Steuermodus und die Höhe des
Zuſchlages beizubehalten Veränläßt durch das Vorgehen
der ſtgdtiſchen fatie zu Magdeburg die den Zinsfüß r die
von ihr ausgeliehenen Kapitglien auf 3 rn t herabgeſetzt hat
und ſomit die Sparkäſſen der übrigen Städte der Proving mit
einer einpfindlichen Konkurrenz bedroht und aufgrund der auf
dem am 27 v M in Hälle abgehaltenen Sparkaſſentage ge
pflogenen Vorbeſprechungen beſchloß die Stadtverordneten Ver
ſammlung auf Anträg des Hrn Bürgerineiſters Pr Schild
J die Beleihungsgrenze für auszuleihende Kapitalien als welche
bisher der 29fache Grundſtener Reinertrag angenommen wurde
bis zum 22 fachen Betrage des Grundſtenerreinertrages auszu
dehnen wie dies durch Mimiſterialverfügung geſtattet iſt 2 die
Beſchlußfaffüng über die Ermäßiging des Zihsſfußes von 3910
Proz auf 3 Proz für Einlageu und von 4 Proz auf 3 J Proz
für auszuleihende ken vorläufig noch auszuſetzen 3 das
bereits berathene Sparkaſſenſtatüt zurückzüziehen und die Ab
änderungen durch Nachträge zu bewirken um ſo möglichſt lange
die Annahme des teltower Normalſtätuts zu vermeiden weil dies
die Mitwirkung des Magiſtrats bei der Verwaltung der Spar
kaſſe ausſchließkt Von einem Kleinwitkenberger Fiſcher wurde
geſtern ein 1 m langer Lachs in der Elbe gefangen

O Zeitz 8 Dez Jn geſtriger Stadtverordnetenver
ſammlung wurde u a eine neue Feuerlöſchordn ung berathen
und dieſelbe in ihren Hauptpunkten nach den Anträgen d
Magiſtrats genehmigt Nach derſelben ſoll im Rathhauſe eine
ſtändige nächtliche Feiterwache eingerichtet werden und die bis
herige Mußfeuerwehr der Bürger aufhören An die Stelle der
ſelben ſoll ein bezabhltes Reſervecorps von 50 60 Mann treken
welches bei ausbrechenden Bränden der freiwilligen Feuerwehr
helfend an die Hand gehen ſoll Der 8 14 der ſtalutariſchen
Anordnungen für unſere Stadt beſagt daß jeder Der ſſche
hierſelbſt das Bürgerrecht erwerben und infolgedeſſen auch
zu ſtädtiſchen 7Ehrenämtern herangezogen werden kann Ein
hieſiger Bankier nun war auf dieſen Paragraphen hin als
ſächſiſcher Staatsangehöriger zum Stadtverordneten gewählt
worden Auf erhobene Beſchwerde entſchied das kgl Regierungs
präſidium daß obenerwähnte Beſtimmung gegen den s 5 der
Städteordnung verſtoße und deßhalb Abänderung einzutreten
habe Die Stadtverordnetenverſammlung faßte aber auf Antrag
des Mägiſtrats den Beſchluß von einer Aenderung des s 14
des Ortsſtatuts abzuſehen vielmehr das kgl Regierungs
präſidium zu bitten dahin zu wirken daß höheren Orts S 5 der
Städteordnung von 1853 in der Weiſe abgeändert werde daß
jeder Deutſche in einer preußiſchen Stadt das Bürgerrecht er
werben könne Die hieſige große Wöoll Hagreufabrik von
Gebrüder Eiſfſellt iſt dieſer Tage an Hrn Louis Voögel aus
BuenosAires verkauft worden welcher das Geſchäft unter der
alten Firma fortführen wird

Bei 8 GradAns dem Thüringer Walde 7 DezLälte nach dem 80theiligen Thermometer fiel geſtern ein feiner
Niederſchlag der ſich auf Wegen an Zännen auf Dächern
u ſ w ſofort in Eis verwandelte ſodaß faſt kein Menſch gehen
konnte und Schlitten die ſchneeloſen Straßen paſſirten Der
kälteſte Tag ſeit Beginn des Winters war der 4 Dezember an
welchem Tage das Thermometer nach R früh 7 r 7 Grad
Kälte zeigte Auf dem Jnſelsberge deſſen gothaiſches Gaſt
haus auch im Winter geöffnet iſt liegt jetzt der Schnee 12 bis

5 em hoch an

K Erfurt 8 Dez Der ſangerhäuſer Perſonenzug welcher
fahrplanmäßig 1 Uhr 32 Min mittags hier einzutreffen hat
erlitt heute eine Verſpätung von nahezu N Stunden Nuf
Station Voigtſtedt zwiſchen Ober Röblingen a H und Artern
mußte die Maſchine eines Defektes halber ausgeſeßt werden

K Erfurt 8 Du In der hieſigen Maſchinenfabrik von Chr
Hagens iſt eine kleine Lokomobile gebaut worden welche
ſehen für die hieſige Straßenbahn Verwendung

en ſoll ih Deſſau 8 Dez Geſtern würde eine Aboördnimg des
Vemeindekirchenraths von St Aegidien in Bernburg
von dem herzogl Paare in Audienz empfangen Die Ab
ordnung trug dem Herzoge die Bitte vor zu genehmigen daß
das Gotteshaus St Aegidien einem innern Aus bau unter
zogen und die entſprechenden Mittel in den Staatsdaushalt ein
geſtellt werden Jn Köthen feierte das Rechtsanwalt Vier

aler ſche Ehepaar die Goldene Hochzeit Das Schau
ſpiel Enſemble des e Hoftheaters in München wird
am 30 April 1 und 2 Maiſn J Vorſtellungen im hieſigen
goſthenter veranſtalten Ju Nienburg a/S Hat jetzt eineerſammlung von Mitgliedern der königl Eſenhohndtret ion in

eten Genieindevoritände getagt um ſich über die Bahnhofsanlagen für die i erbauen e Eiſbihitne Könnern
ernburgKalbe Zu einigen

Zerbſt 8 Dez Das herzogl Franciseelm zu Zerhſtwurde en Silage di ehielt vor dem igen Todestage dieſes Fieine Gedachtaißfetee deſſelben n nnd en ar
er Hathollpſan r Sir geipgighe

Der Haushaltplan der Stadt LeZiffern über die Theaterverhältniſſe
dent das Pachtgeld für beide Scha

p ig eithä t lt ſol ude
unter e men

nene Auf einem Blatte

iommen und ſpäter don der engliſchen Regiermig
ngeklagten

kenverkehrs nen

Eduard Haarburger an der Vereinsbank Hamburg im Betrage

meldet ein Telegramm dex Frkf Ztg ermordete am Diensta

e er nA aymteravurde mit 900 M abgelöſtne ded lteeritog eher eher
hen grin ang ſahhete baneeit g n

e en Ernte z e e etwitd von dem Fernſprechamte ev tels Fernſprech
frei benachrichtigt daß eine Unterredung mit ihm

ung e

len

chers koſten
r eine Unkerredung gewünſcht wirdT er e i er le e ſürdüber 300000 M nach an nene 400,000 unter

ſchlagen Worden und zwar durch den kaufniäliniſchen Direktor
e Derſelbe hat ſich vergiftet un nd re n

Der Verkin zur Hebimg des Fremdenberkehrs zu Jeng
macht einen Verſuch mit Einführung eines öffentlichen Drofſch

e n u e tenFeuer beim Prinzen Heiurich Jn Kiel wurde am
Dienstag morgen die ſreiwillige Feuerwehr nach en n
Schloſſe beordert woſelbſt in dem im Weſtflügel belegenen Billard
zimmer des Prinzen Heinrich der Kamin nach unten durchgebrannt

2 W W

hatten Nach Abtragung s Kamins genügten eine kurze Arbeit
der Feuerwehr den Branen Brand zu leſchen Der entſtandene Schaden
iſt ein ſehr geringfügiger da Waſſer überhaupt nicht ſondern
nur Extincteure zur Anwendung gelängte n v

Vom Südſeegeſchwader Die bromberger Oſtdeutſche
Preſſe entuimmt einem aus Chifu Ching 10 Oktober datirten
Privätbriefe folgende Stellen Das Leben hier iſt gut aud auch

billig die Eict koſten das Stück Pf die Mandel danach25 Pf ſind alſo bedeutend billiger als zu Hauſe ebenſo iſt
es mit anderen Artikeln nur die Flaſche Bier iſt im Vergleichzu den Preiſen in anderen Häfen etwas thenrer denn ſie koſtet
80 Pf Sonſt lebt es ſich recht gut auch die Gegend bietet viele
nicht Reize Leider hat dieſe Freude ninmnehr ein
Ende erreicht denn in der Südſee auf einer der SambaJnſeln

aufgefreſſen worden Sr Maj Schiff Bismarck hat heute
die telegraphiſche Ordre erhalten ſofort nach Samoa zu gehen
und die Kanaken zu züchtigen Eine Freude iſt dies für uns nun
gerade nicht Ungern verlaſſen wir das ſchöne China und Japan
um wieder näch den göttverlaſſcnen Jnſeln zu Einige
von unſeren Schiffsmannſchaften ſind am 7 d M von einem
Unglücksfalle betroffen worden Dieſelben ſegelten an dem gen
Tage mit einem kleinen Segelbote in See Am Nachmittag
erhöb ſich ein ſtarker Nordſturm der das bis dahin ruhige Meer
zu einer hohen See aufwühlte ſo daß es den Boote micht ge
ingen konnte das Schiffezu erreichen Vierzehn lange Stunden

kreuzten ſie auf der See umher Noch beim Dunkelwerden ſahen
wir das Boot ungefähr vier Seemeilen von uns unter Sturm
ſegel in See ſteuern unter Land durfte es nicht bleiben um nicht
an die Klippen geworfen zu werden und dort zu zerſchellen An
nächſten Tage gingen wir mit dem Schiffe in See das Bodt zu
ſuchen Wir fanden aber nichts erſt am dritten Tage bemerkten
wir auf einem Felſen die Geſuchten Vom Bodote welches an
dem Felſen zerſchellt war waren nur noch Trümmer vorhanden
Es war der reine Zufllll der uns die armen Teufel welche da
ie drei Tage nichts genoſſen und beſtändig in Todesangſte ge
chwebt hatten recht abgehärnt drein ſchanten in unſeren Ge

ſichtskreis brachte S
IWeiß oder ſchwarz Man ſchreibt dem B T aus

Ratzeburg Kürzlich wurde von einigen Herren hierſelbſt be
auptet Negerkinder kämen weiß zur Welt was von anderer
Seite heftig beſtritten wurde Aus dem Streit entwickelte ſich

eine Wette um 6 Flaſchen Wein Zu Kampfrichtern wurden er
wühlt die Herren Thierhändler en in Hamburg und Prof
BVirchow in Berlin Prompt trafen die Antworten beider Herren
ein Sie lauten Hamburg 29 Nov 1886 Negerkinder kommen
ſchwarz zur Welt Die einzige Ausnahme dieſer Regel iſt da
die Schornſteinfeger unſeres Heimathlandes das Reich mit weißen
Kindern bevölkern Ergebenſt Karl Hagenbeck vBerlin

Dez 1886 Die Negerkinder werden nicht ſchwarz geboren
Ob Sie den Zuſtand der Neugeborenen weiß nennen wollen
ſtelle Jhnen anheim Virchow Profeſſor Wer hat nunrecht der Praktikus oder der Gelehrtez Wir ſchlagen vor daß
einer der Herren Wetter auf Wettunkoſten nach Kamerun reiſt
und ſich ſelbſt überzeugt

einen Polizeilieutenant und zwar von einem Dienſtmädchen zu
dem jener in irgend welchen Beziehungen geſtänden hat verübt
worden iſt berichtet das B T Das Mädchen das ſich von dem
Lieutenant ſeit einiger Zeit glaubte wollte ſich da
für vächen es lanerte daher dem Beamten im Flur des Hauſes
in welchem er wahnt in einem Hinterhalt auf und ſchlenderte

rm als er ſich in ſeine Wohnung begeben wollte eine größere
denge Oleum ins Geſicht en en er ſehr erhebliche Ver

letzungen erlitt ſodaß er jetzt krank darniederliegt Auch ein
zweiter Polizeilieutenant welcher ſich in Begleitung des Betr
befand wurde hierbei von der ätzenden Flüſſigkeit getroffen kam
aber noch mit einem blauen Auge davon da er blos die Be

hat Die Attentäterin wurde ſofort
Unterſuchungsgefängniß überführt
Entlaſſung Der aufſehenerregende Diebſtahl welchen

feſtgenommen und nach dem

von mehreren hunderttauſend Mark verübte iſt noch in lebhafter
Erinnerung umſomehr als der Geſammtbetrug nicht wieder
herbeigeſchafft wurde und der in Kairo verhaftete Died ind ür
kundenfälſcher behauptete das Geld ſei ihm unterwegs geſtohlen
worden Jn Begleitung Haarburger s befand ſich Bertha Cohn
mit der er ſchon 4 Jahre verlobt war Die Cohn war der
Hehlerei angeklagt und erregt en o
brechtichkeit allgemeines Mitleid Bei ihrer Freiſprechung waren

dem jungen Mädchen die Haare
5 Jahre im Zuchthnus zu Fuhlsbüttel zugebracht und man
meint allgemein daß er das verüntreute Geld verbörgen gehalten
Nachdem er freigelaſſen war iſt er nach Amerika ausgewändert
wohin ihm Bertha Cohn imf Noveinber folgte Am vorigen

ntag hat die Trauung des ſo lang getreimten Paares ime zu Waſhington durch den Rabbiner Ezechieb ſtattge

unden do hin ist e nDreifacher Mord und Selbſtmord Jn Wilſter ſo
eine kürzlich zum zweiten male verheirathete Frau ihre drei Stiefkinder und erhängte ſich dünne mr an
za leſen Andexſon e beidenie ainburg im Jun

d

nd e nliſchen Diebe welche die Reichsbauk in
um 200000 M b ten ſind am Sonntag von der fränzöſiſchene u We öden Roben berliefert worden

ie Hiebe waren ſ Z nach
neue Gaunereien ausgeführ a wurden ch ve

noverf

Gebſete wirt
welches ſich al i

ch di
ge

war und nein Schweelen der mächſt gelegenen Balken verurſacht nach Jn

iſt ein Kapitän mit acht ſeiner Bobtsgäſte von den Eingeborenen

troffen

3 Proz
bau geſellſchaft 0 Proz wie im Vorj Berliner Speditions

ßſ20 123 Mark

Von einem Oleumattentat, welches in Berlin gegen

ſchädigung ſeiner Uniförm durch die ſcharfen Tropfen zu beklagen

erregte wegen ihrer vollſtändigen Ge

ergraut Haarburger ha

ankreich geflüchtet hatten dort
rbüßter

alle 9
ieralverſammlung der n a eagnie in Liqu iſt die 4 t n J
it H1 Jahre beſtanden beendet Die Verſ ng dieſlionaren welche 12 raen verraten e ite
ſt

ung undt e
zu verwenden orjtäten erhalten ſomit 13Obligationen ſind voll be ie Stammaktiena e r a net g tdie weſtlichen Boten e e

Das größte
wieder et

ög
aud

e

den e m Pros an die Kroaten
mit 11250 u und den beirag für aner

ungeachte

caniedriger Schluß nötirten igenwärtig mehr die geringe age als das
guch in engeren Grenzen hielt als geſtern

e S ine rn c g zeinzu eſt zeigten rawerke welch roabermals höher notitten Kredit Waren ſarettend e genannt

b

Engagements ein
Um
und

r ſind Marxienburger und Oſtpreußen als höher zu erwähnen währem
Oeſterreichiſche Bahnen rnMainzer etwas abgeſchwächt waren

niedriger Schweizerbahnen und Warſchan Wiener gaben Kleinigkeiten
ugarn Jtalienern und Egyptern entwickelte ſich mir ein geringes

geſtrige Kurſe konnten ſich nicht voll behaupten t
läuf trat anſgrund erneuter ſtarker Abgaben welche auf dem Ruſſenmartt

feitens des Privatpubliktums und der Spekulation ausgeführt wnrden wie
re telegraphiſch gemeldet eine allgemeine Verſlauung ein unter deren
rück Reuten und Bänkpapiere beſonders empfindlich likten Von inländ ſchen

Eiſendahuaktien waren Marienburger ſtark offerirt von ausländiſchen Trans
portwerthen Warſchau Wiener erheblich weichend Auf dem Bankaktien und
Rentenmarkt erſtreckte ſich das Angebot ziemlich gleichmäßig auf alle hierher
gehörigen Werthe Bergwerksaktien verloren im Anſchluß an die allgemeine

machte es Geſchäſtsunluſt wie ſie ſeit einiger Zeit zum Ausdruck gelangt
exklärlich daß die weniger feſten auswärtig Berichte einen verhältnißmäßig
ſtark deprimirenden Eindruck ausübten Weizen wurde alsbald billiger an
geboten iſt dann jedoch durch das Erſcheinen weniger Käufer einigermaßen
unterſtützt worden Roggen war ſehr vernachläſſigt und hat ſich trotz Ent
gegenkommens dern Verkäufer uur mit Mühe unterbringen laſſen erſt gauz
zum Schluß war wieder etwas Zehr drd eine gewiſſe Befeſtigung der rn

merkbar Hafer iſt preishaltend wird jedoch nur wenig umgeſeßt üböh
auf entfernte Termine etwas billiger verkauft war im übrigen preishaltend
aber unbelebt Spiritus hat ſich im Werthe geh vermiudert war im
Beginn der Vörſe allerdings malt ſpäter indeſſen eher feſter

Waäarſchau 8 Dez
die Geſellſchaft Przendzalniag Spinnerei bereitet gleiches vor Ebenſo
zwei bedeutende Zuckerfabriken

Die Berliner Waarenbörſe hat mit der Berliner Speditions
Geſellſchaft und Lagerhaus vormals Bartz Co ein Uebereinkommen ge

ffen deſſen Zweck die Einführung großer kaufmänniſcherAuktionen und des Warrant Syſtems iſt h
Der Provinzialausſchuß der Provinz Hannover beabſichtigtStraßenbanten eine Anleihe von 1 Mill M aufzunehmen ar

T Weſtere Dividendenſchätzungen Eſſener Kreditanſtalt
5 Proz wie im Vorj Kölniſche Wechsler und Kommiſftonsbanf
5 Proz wie im Vorj Berliner Agquarium 3 Proz wie im Vorj
Baugeſellſchaft für Mittelwohnungen 1 P roz gegen

Lichterfelder Bauverein und Al lgem Häuſer
und Sagerhaus Bartz 26 Proz Die Altaliwerke Weſteregeln
Ueberſchuß aufzuweiſen ſodaß wohl die Dividende auf 9 zwerden könnte Es beſteht indeß mehrſeitig die Anſicht auch in dieſem Fälle
nicht über den Vorjahrsſatz hinausgehen und lieher die Tilgung der Obligationen

verſtärken zu wollen AhNewYork A Dez Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten
Doll in der Vorwoche

Halleſche Getreide und Produkten Börfe
Halle 9 Dez Preiſe mit Ausſchluß der e

pro 1000 Kilo netto Weizen ruhig 144 158 Land
weizen bis 162 M feinſter über Notiz a132 137 M Gerſte unverändert ruhig Futter 180
Land 149 155 M Edhevalier 160 182 M Hafer ruhig

Raps Mark Erbſen Viktoria160 185 Kümmel ohne Sack pr 100 Kilo netto
ohne Nötiz Stärke einſchl Faß v 100 Kilo netto gefragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des Groß
handels pr 100 Ko netto Linſen 28 40 M Böhnen
16 175 Mark Schwertbohnen Mohn ſamen o

utterartikel Futtermehl13 14M Roggenkleie 9,75 M
eizenſchalen 25 M Weizengrieskleie 8,25 MMalzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle 8,50 9,00 M

Helkuchen 11,75 12 Malz 27,00 28 00 M Rüböt
45,00 Solaröl 0,8254309 11,60 12 M Spvirxitus
10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 37,50 Rüben

Roggen ru

KupferEiskleden felder aRaffinade ſtand in letzter Zeit
98 bis 96 M

7 Dez Mans

VBiehmärkte
d Zerbſt 7 Dez Der erſt ſeit einigenr ahren eingerichtete Viehmarkt für den Dezember fand heute ſtatt erſelbe war verhältnißmäßig

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 8 Dez Dem Vernehmen der

Garde JnfanterieBrigade der Rang als Divpiſions
Commandeur verliehen Generallieutenant Graf v HäſelenCommandeur der 30 Kavallerie Brigade iſt zum

Commandeur der 30 3Jnfanterie Brigade iſt
Führung der 30 Diviſion elieutenants v Maſſow Commandeur der 30 und

9 uchte Abſchied bewilligt worden Die

v 8 ſet naStrafe auf Verlangen an chland ausgeliefert um ine nenerdings ver Gericht geſtec zn werden er n

ark die Gaſtwirthſchaſt erbringt andſſet e L z n
auſpienterhaltungekoſten des alten iſpiene e e9 für das neue Haus 19 e ürtgus m Ganzen für beide Schau teſte

Der Selbſtmord des RendantenWeihnachtBe in den man ſich
re n er in 770 h ie et ehe e da ub zendeſelt vordehaſit ſatz

von

l

We mit denen düſſare die Berathungen aufs neue

9914 900

ne a eez Mit eſtern nachmittag abgehaltenen

e

1

e
u

v

unden ln echiet auch dort die Kursherabſethunger iderwiegendr Segen auf ruſſiſche Wende ge

wen

rliner Handelsgeſellſchaft behauptet Deutſche Bant deſſer Von dentſchen

Jm weiteren Ver

Tendenz die anfangs erzielten Kursſteigerungen Am Getreidemartte

Die Gußſtahlwaarenfabrik Cycklop liquidirt

die vor Jahr 8 Proz vertheilten haben diesmal vorausſichtſich höheren
bemeſſen

rodukte betrug 6,541,609 Doll gegen 6,046,201

hig

M

Kreuzzeitung
nach iſt dem Generallieutenant v Hahnke Commandeur ver

Commandeur
der 20 Diviſion ernannt Generalmajor v ine

mie der

Den 3 eneral
h

v Olezewski Commandeur der 20 Diviſion iſt ber nach
e

er den deutſch ſchweigeriſchen Handelsvertragwelche von den h r nunmehr a wie
Kreuzztg hört in etwaWichar e e 3

n iusſich zu einem endgiltigen vne ſderden
un

e

i den 3

e xe
1

5

S

en
e

Weh

d

ut befucht Es waren ge 1100 Pferde 400 Stück Rindv eh undLeine ich Ferken aulgetrieten pf indveh und za

Waſſerſtauds Nachrichten

u Saale EldeDez 9 Dez 7 Dez 8 Dege Unterh 755 7 T 3,34roth o s rgau e7 Dez 8 Dez Roßlau e 85 e 0,43 t
Welßenſels Oderp 2,32 2,32 Barby 76uUnterb 0,28 WNWagdeburg 00100

e d üuterh 125 122 uKrut vKalhe 34 132 7 Dez 8 c rünterp 88 Artern Brückenp s i

e Vriv Telegr ver Saale Zig Der
So melpendaß Goblet auf Grerys Bitten
die Kabinetsbildung übernommen habe e
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Hpéchl ten Halle a S Ppecial Aptheilung
i

W
W

J e I

2 8 8Keilenvwaaren Große Steinſtraße 7071 Ecke der Reunhäuſer Damenmäntel

Manufactur und Modewaaren Möbelstoffe e oke VorlagenTischdecken Gardinen Röcke Schürzen Tücher etc
Unſere Läger ſind mit allen Neuheiten der Saiſon reich ansgeſtattet und erlanben wir uns für Weihnachts

Dinkäufe auch unſer Lager von Bedarfsartikeln als

Be nd Wischüeureuge Manchesund ſonſtige Gümmeenn van bar wolkene Gewebe
in nur gediegenen und preiswerthen Qnalitäten in empfehlende Erinnerung zu bringen

Ferner offeriren wir als außergewöhnlich vortheilhaft
1 grohe Partie CEGEkMGFStGe zu und unter dem VRoſtenpreiſe
1 T Partie Weste well Boben Knappenm FEanaeses
1 große Partie W iümntermaiemtel em v

SOBBGF TänSe à Stück 6 8 10 19 15 20 95 30 Mk
welche früher mehr als das Doppelte koſteten

Täglicher Eingang vonBall vumnet Geselischaftsstoſen
Gesellschaftetäcehern vund Theraterimänteln,

I Atoelier zur Anfertigung feineror Costumesunter Zuſicherung n n hrung und e e
S e

r h

o o o o C

d
3
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Die patentirte und Senſation erregendenen Lawmpe
liefert nachweislich durch Brennprobe das Voll
kommenſte auf dem Gebiete der Petroleum
beleuchtung und ſteht ſomit auſzer Coneurrenz

Niederlage bei

A L Müller Co
e Halle aS Poſtſtraße 8

e Aaggzin für Hans n Küchengeräthe
S S BVN Reflectanten können ſich ſtets von der Leucht

kraft überzeugen da unſere Geſchäftsräume nur
durch Union Lampen erleuchtet werdenDrei

ebe ſehr billig ab Hiermit bietet ſich einem geehrten Publikumkejrp meinen werthen Kunden günſtige Gelegenheit ſich billig zu decken

F Lehmann früher Pfafſenberg
Leipzigerſtraße 80

za me Betrages per z Kilo àM l Ersparniss ß aul l Kiuttgart freo jeder Station Unter Ko wird
erſ cherunssftand vro Ende November ea 55 Millionen Halle a S Büchſenmacher Halle a S 8 tabgeg BerthaſSaxl Droſan Böhm

ehe

Zoit beliebig v Stivziserſtr 19 III

el meinem im Frühjahr er Kanfmanm

aufgegebenen Geſchäft ſind e

einige Pelzwaaren nur beſſereSachen übrig Um damit zu on 9 ü er

räumen gebe dieſelben zu
e dem annehmba re nlim beſten Halb le n Einband liefert

in gutem Papierreiſe ab 3 Buch ſtark paginirt zu 2,50 4
Der Verkauf findet in 00Diblorvaptes beſtes Fabrikat 225 4

meiner Wohnung d pa Waare 1000 Bl 250Kleinſchmieden H Krause Feipzigerſtr zl

un rade An
r r Dtzd 75 Stehkragen45 nete u Manſchetten
B Kag billigen Preiſen

ause Feipzigerſtr 31r Bettfedern
neu von Gänſen geſchliſſen und voll
ſtand an verſendet gegen Nach

Bauntſonds ual e ſerve v 2 W Als pafſende Weihnachtsgeſchenke hempfiehlt Jagvgewehre Scheibenbüchſen Bürhsflinten Teſchingsu e ein Irferit igſtiger und da alle Luſts chſen Revolver in Auswahl und altbekannter Güte unter Garantie FamilienNachrichten
ſich die Prämien auf das denkbar re e Wiaß Preſſe billigſt Schöne Hirſchhorniwaaren Heute Vormittag 11 Uhr entſchlief
g Der a raten hen iebe u Sora alt für die 7 7 t M heran Klan enloger r

gingen nicht angemefſſener bethätigen a ur ie Verfi en feines geben diefe empfiehlt ſich von ſelbſt als werth Mein Weihnachts Ausverka mutter verw Frau Louiſe Förſter

volle r t S Th nd W S geb n im 83 LebensjahreProſpekte und AntragsFormulare ſind unentgeltlich zu haben faßt ſämmtliche Tafe m eſſer aſchService Bier tille Theilnahme bittenbei der Baietech ferviee Eriſtall Bowlen er Weingläſer Waffer Nie e bei Haynauéläſer beſchl Bierſeidel C Butterglocken den 7 Dezember 1886
Halle a/S General Agent Rob Krahmer aſen u v Andere Die HinterbliebenenG W e Landsberg Lehrer Bleligk G tHornickel Merfeburg H rer Grosse TaSs Gr Ulrichſtrafſe 61 eute Nachmittag 4 Uhr ſtarb urh

Kutzsehbaueh lieber Sohn Arthur im Alter vinkler i Gr Kleebergun i e Seite ren wer Th Wernd Falmtechnigehes eſſor n her Bitte un in Theil wen

leeren eCölleda den 7 Dezember 1886Restaurant 3 Schwäne LoChauu
Kannisehestrasse 16 voſe de a u en Sonntag den 12 Dez Nachmittags Berſ Uhr findet im Gaſter Vereinszimmer e mann eine öffentli ange Gewerkver einsun et h ten Vortrag ber Iwece und Ziele der Gewertver ſam ung n

und alle tt rtr w e der eine Hierzu rer enn an u abend ſowie beimebmer in in Lochau und ung gend e r
Halle u n e J Mit Bellagen4

n
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